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Modifizierter Haushaltsplal
mit unverýnderter Zielsetzuflg,
S. 1
Der Haushaltsplal in Stich-
worten, S. 2

Das neue Nationalmuseum fUr
V?lkerkunde, S. 4

Hilfe fUr die Hurrikaflopfer,
S. 6

Weitere Broschilren, Informati-
onsb1âtter usw. über Kanada sind
bei folgenden kanadisehen Aus-
landsvertretulgel erhâltlich:

Kanadische Botschaft
53 Bonn/BRD
Friedrich-Wilhelmf-Str. 18

Kanadiscie Mîlitâ4rmissiofl und
Kanadisehes Konsulat
1 Berlin 30
Europa-Center

Kanadisches Generaikonsulat
4 Düsseldorf/BRD
Immermanns tr. 3

Kanadisches GeneralkotisUlat
7000 Stuttgart 1/BRU
Kbnigstr. 20

Kanadisches Generaikonsulat
2000 Hamburg 36/BRU
Esplanade 41-47

Kanadische Botschaf t
1010 Wien/Ô3sterreich
Dr .-Karl-Lueger-Rilg 10

Kanadische Botschaft
3000 Bern/Schwçiz
Kirchenfeldstr. 88

Modifizierter Haushaltsplan mit unverânderter
Zielsetzung:
Fërderung des Wirtschaftswachstums und Ab-
schwâchung der Inflation

Bundesffinanzminister John Turner iegte arn

18. November dem kanadischen Unterhaus seinen

Haushaitspian vor und steilte fest, dieses

Budget enthaite Nal3nahmen, "lum ein gesundes
Wirtschaftswachstum auffrechtzuerhai ten und

den An griff gegen die inflation zu verstàr-
ken" - also die gleichen Ziele verfoige wie
der Haushaitspian vom 6. Mai, der abgeiehnt
worden war.
'Zwei von den NaI3na.hmen, die mit jenem Haus-

hait vorgesahiagen wurden, slnd bereits durch-

gefîihrt worden," sagte Minister Turner. Die
Regierung giaubt, daI3 aile îbrigen Vorschlâge
des im Mai eingebrachten Etats notwendig slnd,
um den gegenwàrtigen wirtschaftiichen Verhâlt-

nissen gerecht zu werden. Ich haLe deshaib
die Absicht, sie in einer Form wieder vorzuie-

gen, die den heu tigen Erfordernissen angepa3t
worden ist."

"Diese aiigemeinen Mal3nahmen miissen aller-

dings ergânzt und erweitert werden, weii sich

die wirtschaftiichen Bedingungen und Aussi ch-
ten im In- und Ausiand entscheidend geàndert
habe..."

Ais wichtigste Mal3nahmen sieht der wieder
vorgeiegte Haushaitspian foigendes vor:

Besteuerung von Rohstoffguellen

Ais Beitrag des Bundes zur L5sung stritti-
ger Fragen hinsichtlich der Besteuerung der
Rohstoffquellen werden die Vorschlâge vom
6. Mai folgenderm 'agen abgeândert:
.Die besondere SteuerermâBigung fUr Erdô51er-

trâge soll nach 1974 so angehoben werden, da£
der Bundessteuersatz im Jahre 1974 30 %, im
Jahre 1975 28 % und in den Jahren ab 1976 25 %
betrâigt.
. WiedereinfiUhrung der 1OOprozentigen Ab-
schreibung von Explorationsausgaben anstelle
des vorgeschlagenen Abschreibungssatzen von
30 %.
Die Ubrigen Vorschlâge vom 6. Mai in bezug

auf Rohstoffquellen werden mit diesem Haus-
haltsplan erneut vorgelegt, darunter folgende:
a Ein bundeseinheitieher Steuersatz von


